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VORWORT 

Kommandant HBI DI Dr. Johannes Ofner

Liebe Tullnerinnen und Tullner! 

Das Feuerwehr- und Einsatzjahr 2024 hat volle Fahrt auf-
genommen. Einsatz- und Ausbildungsdienst laufen auf 
Hochtouren – dies alles für die Sicherheit der Stadt Tulln. 
Das ist aber keine Selbstverständlichkeit. Damit die Feuer-
wehren ihre Aufgaben erfüllen können, braucht es einige 
Voraussetzungen: Feuerwehrmitglieder, Gerät und Aus- 
rüs tung, Infrastruktur und finanzielle Mittel. 
Ich darf mich hier als Kommandant bei den Feuerwehr- 
mitgliedern für ihren hoch motivierten Einsatz bedanken. 
Der hohe Aktivstand aber auch der sehr engagierte Ein- 
satz vieler Kameradinnen und Kameraden lassen keinen 
Platz für Engpässe. Es ist sehr schön mit einer top ausge-
bildeten und top motivierten Einheit zu arbeiten. – Aber auf 
diesen Lorbeeren dürfen wir uns nicht ausruhen. Neben 
Einsatz- und Ausbildungsdienst sowie Kameradschafts-
pflege spielt die Nachwuchsförderung eine wichtige Rolle. 
Seit Jahrzehnten bildet die Feuerwehrjugend Tulln-Stadt 
dabei einen integralen Bestandteil. Ergänzt wurde sie mit 
Jahresbeginn durch die Kinderfeuerwehr Tulln-Stadt. In- 
zwischen ist diese auf acht Kinder angewachsen. Wir freu- 
en uns über jedes neue Mitglied in der Kinderfeuerwehr,  
der Feuerwehrjugend und dem Aktivstand. Bei Interesse 
bitte an tulln-stadt@feuerwehr.gv.at oder 02272 62222 600
wenden. 
Ausrüstung und Einsatzgerät bilden den nächsten Pfeiler. 
Eine motivierte Einheit kann nur mit der entsprechenden 
Ausrüstung auch gute Arbeit vollbringen. Das 2023 in 
Dienst gestellte Drehleiterfahrzeug gehört zur Topausrüs -
tung im Einsatzdienst und hat sich inzwischen auch viel- 
fach bewährt. Ende Mai wird das Nachfolgefahrzeug des 
Tanklöschfahrzeuges 1000 (Baujahr 1995) in Dienst ge- 
stellt. Dieses Hilfeleistungsfahrzeug führt die anstehende 
Modernisierung des Fuhrparks fort und wird das Fahrzeug-
konzept hinsichtlich Einsätze im städtischen Bereich als 
auch in Kombination mit dem Drehleiterfahrzeug ergänzen. 
Inzwischen wurde das Projekt für den Ersatz des Tank-
löschfahrzeuges 3 gestartet. Die Stadtgemeinde Tulln hat 
mit den Kommandanten der freiwilligen Feuerwehren im  
Dezember 2023 die Feuerwehr-Ausrüstung evaluiert und 
unterzeichnet. Damit ist die Finanzierung der Fuhrparks 
durch Landesmittel und Rückvergütung der Mehrwert-
steuer in nächster Zukunft gesichert.  

Nach der Erneuerung der Persönlichen Schutzausrüstung 
wie Einsatzbekleidung und Einsatzhelme in den letzten  
beiden Jahren steht heuer das Atemschutzinventar auf  
dem Programm. Ende April erfolgte der Tausch der Atem-
schutzgeräte und Atemschutzmasken nach Ablauf der  
Nutzungsdauer auf das moderne Überdrucksystem.  
Gleichzeitig wurde der Flaschenbestand erneuert. Für  
2024 steht ebenso die Modernisierung und Leistungs- 
steigerung der Füllstelle an.  
Neben all diesen Neuerungen darf man eine weitere  
Säule nicht vergessen. – Die Infrastruktur. Mannschaft und 
Gerät brauchen ein Zuhause. Das Feuerwehrhaus in der 
Brückenstraße durchläuft gerade einen umfassenden  
Mängelsanierungsprozess. In den vergangenen 40 Jahren 
sind zahlreiche Mängel und Schäden aufgetreten. Gleich-
zeitig stößt das Gebäude aber auch in anderen Punkten  
an seine Grenzen: Sanitäre Anlagen, Einsatzhygiene, Tren-
nung Feuerwehrfrauen und -männer, Kücheninfrastruktur, 
Aufenthaltsraum, Fahrzeugstellplätze und vieles mehr. Im 
Frühjahr wurde gemeinsam mit der Politik der Startschuss 
zur Evaluierung künftiger Anforderungen an die Infrastruk- 
tur gesetzt, um einen Erneuerungsprozess in die Wege zu 
leiten. 
Letztendlich braucht es für all das finanzielle Mittel. Oft wir-
ken die Feuerwehren wie Spendensammler, das sollten sie 
aber nicht sein. Finanzielle Mittel sind notwendig, damit die 
Feuerwehren ihre verpflichtenden Aufgaben als Körper-
schaft öffentlichen Rechts und Teil der Gemeinden erle- 
digen können. Die Kürzungen der Haushaltsmittel der  
Feuerwehren der Stadtgemeinde Tulln für 2024 hinterlas- 
sen natürlich ihre Spuren. Die Freiwillige Feuerwehr Tulln-
Stadt kompensiert dies durch einen erhöhten Einsatz von 
Eigenmitteln, was zu einem budgetären Nettoabgang führt. 
Das ist eine kurzfristige Lösung, diese darf aber nicht von 
Dauer sein. 
Letztendlich stehen wir als Stadtfeuerwehr fest auf diesen 
Säulen und arbeiten ständig an ihrer Stabilität, damit wir  
unsere Aufgabe, das RETTEN – LÖSCHEN – SCHÜTZEN – 
BERGEN für uns Tullnerinnen und Tullner erfüllen können. 

Ihr und Euer Feuerwehrkommandant 
HBI DI Dr. Johannes Ofner
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FREIWILLIGE FEUERWEHR TULLN-STADT 

Einsatzstatistik 2023
Im Berichtsjahr 2023 rückte die Freiwillige Feuerwehr  
Tulln-Stadt zu insgesamt 485 Einsätzen aus. Dabei wur- 
den durch 3.566 Mitglieder 5.226 ehrenamtliche Einsatz- 
stunden geleistet. 
57 % der Einsätze entfallen auf 278 Technische Einsätze. 
Während Einsätze nach Verkehrsunfällen mit 112 Fällen  
den größten Anteil bilden, wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Tulln-Stadt 62-mal zur Rettung und Befreiung von Men-
schen und ebenso 20-mal zur Rettung und Befreiung  
von Tieren alarmiert. 18 Unwettereinsätze kennzeichneten 
ebenso das Einsatzjahr 2023. 

23 % der Einsatztätigkeit entfielen auf 34 Brandeinsätze  
und 77 Ausrückungen infolge von Fehl- bzw. Täuschungs- 
alarmen, ausgelöst durch automatische Brandmelde- 
anlagen. Bei den Brandeinsätzen handelte es sich unter  
anderem um sechs Fahrzeugbrände, sechs Brände im 
Freien und zwölf Brände in Gebäuden. Neben 25 Klein- 
bränden mussten auch sechs Mittel- und zwei Großbrände 
bewältigt werden. 
Im Berichtsjahr 2023 wurde der Brandschutz bei 82 Ver- 
anstaltungen in Form von Brandsicherheitswachen sicher-
gestellt. 
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3 % der Einsatztätigkeiten bilden 14 Schadstoff- 
einsätze, bei denen es sich vorwiegend um das Bin- 
den von ausgelaufenen Treibstoffen und Betriebs- 
mitteln handelt. 
Abseits der Einsatztätigkeiten wurden 80 Übungen  
mit in Summe 1.592 Übungsteilnehmern bei 3.594 
Übungsstunden abgehalten, um die Einsatzbereitschaft 
der Freiwilligen Feuerwehr Tulln-Stadt zu erhalten. 

Ebenso dem Erhalt der Einsatzbereitschaft und Leis -
tungsfähigkeit der Freiwilligen Feuerwehr Tulln-Stadt 
dienten die Leistungen von 1.275 Tätigkeiten bei  
10.353 Tätigkeitsstunden in den Sachgebieten der 
Fachchargen, der Verwaltung und des Feuerwehr- 
kommandos. 

Gesamt betrachtet wendeten 7.400 Mitglieder (je Er- 
eignis gezählt) bei 1.906 Ereignissen 20.558 Stunden 
ehrenamtlich auf.
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NÖ FEUERWEHR- UND SICHERHEITSZENTRUM 

Weihnachtsfeier der FF Tulln-Stadt

Am 16. Dezember 2023 lud das Kommando der Freiwil- 
ligen Feuerwehr Tulln-Stadt die Kameradinnen und Ka -
meraden mit ihren Partnerinnen und Partnern zur Weih-
nachtsfeier ein. 
Eröffnet wurde die Feier durch eine Geschichte von Pater 
Pius Obioma Nwagwu SMMM. Kommandant HBI DI Dr.  
Johannes Ofner dankte in seiner Rede allen Feuerwehr- 
mitgliedern für die Tätigkeiten im vergangenen Jahr. Im  
Anschluss folgte die Ansprache des Bürgermeisters, 
ebenso anwesend waren Vize-Bgm. Elfriede Pfeiffer, Vize-
Bgm. a.D. KommR Harald Schinnerl und STR Susanne 
Stöhr-Eißert. 
Bei Speis und Trank blickten die Feuerwehrmitglieder auf 
das vergangene Jahr zurück. 
Auf diesem Weg wünschte das Kommando den Mitglie- 
dern noch einmal frohe und einsatzfreie  Weihnachten. 
Besonderen Dank möchte die Freiwillige Feuerwehr Tulln-
Stadt auch dem NÖ Feuerwehr- und Sicherheitszentrum 
aussprechen, deren Festsaal wir für die Feierlichkeiten  
nutzen durften.

www.ortho-halbmayer.at

Alle Kassen3430 TULLN, Karl-Metz-Gasse 9
T 02272 646 31

E-Mail: office@ortho-halbmayer.at

3430 TULLN, Rathausplatz 7
T 02272 655 02
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FREIWILLIGE FEUERWEHR TULLN-STADT 

Mitgliederversammlung 2024

Am 25. Jänner 2024 hielt die Freiwillige Feuerwehr Tulln-
Stadt, im Festsaal des NÖ Feuerwehr- und Sicherheits- 
zentrum, die ordentliche Mitgliederversammlung des Jah- 
res 2024 ab. 
Neben zahlreichen Feuerwehrmitgliedern konnte Kom- 
mandant HBI DI Dr. Johannes Ofner Bürgermeister Mag. 
Peter Eisenschenk, Vizebürgermeisterin Elfriede Pfeiffer 
sowie die für das Feuerwehrwesen zuständige Stadträtin 
Susanne Stöhr-Eißert begrüßen. 

Nach den Berichten der Sachbearbeiter, Fachchargen  
und des  Verwaltungsdienstes zog Kommandant DI Dr.  
Johannes Ofner Resümee über das abgelaufene Einsatz- 
jahr und die Leistungen der Florianijünger in Tulln. 
Bürgermeister Mag. Peter Eisenschenk bedankte sich in 
seiner Ansprache bei den Mitgliedern der Stadtfeuerwehr 
für die Bewältigung von 485 Einsätzen und mehr als 20.000 
geleisteten Stunden für Instandhaltung, Übungen und Ein-
sätzen. 

Abschließend erfolgten Angelobung, Ernennungen,  
Beförderungen und Auszeichnungen. EHLM Michael  
Bretträger wurde anlässlich seines 50. Geburtstages der 
Goldene Ehrenring der Freiwilligen Feuerwehr Tulln-Stadt 
für Verdienste um das Feuerwehrwesen in Tulln verliehen. 

Angelobung, Beförderungen und Ernennungen 
Angelobung von Lui Steindl und Beförderung zum Probe-
feuerwehrmann 
PFM Cornelia Arent – Beförderung zum Feuerwehrmann 
OFM Patrick Poddany – Beförderung zum Hauptfeuer-
wehrmann 
SB Andreas Daxböck – Ernennung zum Gruppenkom-
mandanten 
LM Rene Grössl – Ernennung zum Zeugmeister und Be-
förderung zum Brandmeister 
EOBM Martin Wimmer – Ernennung zum Zugskomman-
danten 

Verdienstmedaille der Stadtgemeinde Tulln  
in Silber 
LM Bernhard Kraus 
LM Johannes Böck 

Bronzene Verdienstmedaille des Roten Kreuzes 
für Verdienste um das Blutspendewesen 
LM Matthias Grimus

Verleihung des Goldenen Ehrenringes  
der Feuerwehr Tulln-Stadt 
EHLM Michael Bretträger
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ATEMSCHUTZGERÄTETRÄGER ABSOLVIERTEN TEST 

Atemschutztauglichkeit
Am Samstag, dem 17. Februar 2024, war es wieder Zeit  
zum Schwitzen. 
20 Atemschutzgeräteträger absolvierten entweder den  
Finnen- oder den Fahrrad-Test. Beim Radfahren mussten 
175 Watt in sechs Minuten bei 60 bis 70 Umdrehungen  
pro Minute geleistet werden. Der Finnen-Test besteht aus 
insgesamt fünf Stationen: 100 Meter Kanister tragen, 90 
Stufen steigen, einen LKW-Reifen mit einem Vorschlag- 
hammer 3 Meter schlagen, 18 Hürden darüber und darun- 
ter durch bewältigen und zum Schluss einen C-Schlauch 
rollen. 

Einige Kameradinnen und Kameraden absolvierten im Vor-
feld auch den Cooper-Test, indem sie eine altersabhängi- 
ge Laufstrecke innerhalb von zwölf Minuten zurücklegten. 
Somit ist die Atemschutztauglichkeit unserer Atemschutz-
geräteträger wieder bestätigt.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR TULLN-STADT 

Funkleistungsabzeichen
Am 1. März 2023 nahmen BM Rene Grössl, HFM Sophie 
Westermayer, FM Cornelia Arent, FM Andreas Gschwendt-
ner, FM Lukas Holzer und FM Sonja Steiner beim 24. Be-
werb um das NÖ Feuerwehr-Funkleistungsabzeichen in 
Gold teil. 
HFM Sophie Westermayer erzielte im ersten Durchgang  
des Tages den 2. Platz mit 300 Gesamtpunkten. 
Im Feuerwehrhaus angekommen wurde auch von Feuer-
wehrkommandant HBI DI Dr. Johannes Ofner und Ab-
schnittssachbearbeiter Nachrichtendienst ASB Dominik  
Zeh gratuliert. 
  
Zum Bewerb: 
Jedes aktive Feuerwehrmitglied, das das Modul Funk –  
„Arbeiten in der Einsatzleitung“ erfolgreich absolviert hat, 
darf sich zum NÖ FULA anmelden. Bereits Wochen vor 
dem Bewerb werden die sechs Disziplinen in den Bezir- 
ken genauestens durchbesprochen und trainiert. 
Die intensive Vorbereitungsarbeit hat im Grunde zwei we-
sentliche Vorteile: Einerseits ist diese Grundvoraussetzung 
für die Teilnahme am Bewerb, andererseits wird dadurch 
das erlangte Wissen gefestigt und kann im Einsatz rasch 
abgerufen werden. 

Zu den Disziplinen: 
Bei sechs praxisnahen Disziplinen wie: 
• Arbeiten mit dem Digitalfunkgerät 
• Verfassen und Absetzen von Funkgesprächen  
• Lotsendienst 
• Arbeiten in der Einsatzleitung 
• Lagemeldung und 
• Fragen aus dem Feuerwehrfunkwesen 
gilt es so viele Punkte wie möglich zu sammeln. Mindestens 
200 müssen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erreichen, 
um das begehrte NÖ Feuerwehr-Funkleistungsabzeichen  
in Gold mit nach Hause nehmen zu dürfen, wobei in jeder 
Disziplin mindestens 30 Punkte erreicht werden müssen. 
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START DER 

Kinderfeuerwehr Tulln-Stadt

Die Freiwillige Feuerwehr Tulln-Stadt hat im Dezember 2023 
beschlossen eine Kinderfeuerwehr zu gründen. Der Start 
der Kinderfeuerwehr Tulln erfolgte am 13. Jänner 2024. 
Der Niederösterreichische Landesfeuerwehrverband hat  
im Jahr 2018 beschlossen, der Zeit folgend, eine Vorstufe 
zur Feuerwehrjugend zu etablieren. Ziel ist es, dass bei  
den Kindern das Interesse an der Feuerwehrjugend bzw. 
der Feuerwehr geweckt wird. Ebenso steht die Förderung 
von Kameradschaft, Freundschaft und Teamfähigkeit im 
Vordergrund. Die Kinder sollen an das Thema Feuerwehr 
altersgerecht und spielerisch herangeführt werden.  
Hauptsächlich werden durch Spiele, Geschichten und  
Experimente den Kindern Themen wie zum Beispiel Un- 
fallverhütung, Erste Hilfe und Verkehrserziehung näher- 
gebracht. 
Kinderbetreuer der Freiwilligen Feuerwehr Tulln-Stadt ist  
Dominiqu Flandorfer. Er wird bei der Betreuung der Kinder 
von Katrin Holzer, Julia Flandorfer, Katharina Ofner und  
Sandra Pauser unterstützt. 

Gemeinsam mit der Feuerwehrjugend und der Initiative  
Gemeinsam.Sicher.Feuerwehr der österreichischen Feuer-
wehren bildet die Kinderfeuerwehr einen wesentlichen  
Bestandteil in der Förderung der Jugend und der Nach-
wuchsarbeit. 
Die Treffen der Kinderfeuerwehr Tulln finden jeden ersten 
und dritten Samstag im Monat um 14:30 Uhr im Feuer- 
wehrhaus Tulln statt. Wir freuen uns über jedes interessier- 
te Kind ab 8 Jahren. Bei Interesse bitte um kurze Info an 
tulln-stadt@feuerwehr.gv.at oder 02272 62222 600.
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WISSENSTESTSPIEL UND WISSENSTEST 

Feuerwehrjugend Tulln
Am 16. März 2024 fand im Feuerwehrhaus Würmla das 
Wissenstestspiel und der Wissenstest der Feuerwehr- 
jugend für den Bezirk Tulln statt. 
Unter 12-Jährige in der Feuerwehrjugend nahmen am  
Wissenstestspiel teil, hier erwarben zwei Mitglieder jeweils 
Bronze und Silber. 
Über 12-Jährige nahmen am Wissenstest teil, hier konnte 
die restliche Gruppe in Bronze, Silber und Gold glänzen. 
Das Feuerwehrkommando und die gesamte Mannschaft 
gratuliert den Jugendlichen zu der absolvierten Wissens-
überprüfung.

Buergerinfo_FF_Tulln_1_2024.qxp_Layout 1  08.05.24  11:46  Seite 11



HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH! 

Geburtstage und erfreuliche Ereignisse
Wir gratulieren ... 

... und EOBM Karl Vogler zu seinem 60. Geburtstag! 

Am 21. Dezember 2023, um 11:43 Uhr, wurde unser Feuerwehrkamerad und Zugskommandant Markus Federmann 
Vater eines gesunden Buben. Der kleine Leo war bei der Geburt 54 cm groß und wog 3.570 g. Mutter Lisa und  
Sohn Leo haben die Anstrengungen der Geburt gut überstanden und sind wohlauf.  
Auch auf diesem Weg wollen wir dem neuen Erdbürger alles Gute wünschen!
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... LM(A) Heinz Reinhardt zu seinem 70. Geburtstag und  
FM Christiane Schmolek zu ihrem 30. Geburtstag ... 

... FM Christoph Posautz zu seinem 40. Geburtstag ... 

... HLM Michael Bretträger zu seinem 50. Geburtstag ...  

Gabriele Eggenhofer ist die gute Seele des Feuerwehr- 
hauses Tulln. Seit fast 20 Jahren kümmert sie sich als Rei- 
nigungskraft nicht nur um die Hygiene im Haus, sondern 
auch um die Wäsche und ihre hauptamtlichen Kollegen  
und Zivildiener. Am 19. April 2024 feierte Gabriele ihren  
60. Geburtstag. Das Kommando gratuliert herzlich und 
wünscht alles Gute!  
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FEUERWEHRABSCHNITT TULLN 

Abschnittsfeuerwehrtag

Am 5. April 2024 fand im Schloss Judenau der Abschnitts-
feuerwehrtag des Feuerwehrabschnittes Tulln statt. 

Von unserer Feuerwehr erhielten folgende Kameraden 
eine Auszeichnung: 
Hauptbrandinspektor DI Dr. Johannes Ofner (25 Jahre) und 

Löschmeister Günter Haug (40 Jahre) erhielten das Ehren-
zeichen für verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des 
Feuerwehr- und Rettungswesens. 
Hauptfeuerwehrmann Roman Markhart, B.A. LL.M. erhielt 
das Verdienstzeichen 3. Klasse des Niederösterreichischen 
Landesfeuerwehrverbandes.

wir arbeiten für Ihren Erfolg

INTER- 
TREUHAND 
PRACHNER

Wirtschaftsprüfungs- 
und Steuerberatungs- 
gesellschaft m.b.H. 
Hauptplatz 7 l A-3430 Tulln 
Tel 02272 667 93 l Fax DW 6 
mailto dp@itp-prachner.at 
www.itp-prachner.at
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FEIERLICHKEITEN 

Maibaumaufstellen
Am Sonntag, dem 28. April, wurde von einigen Mitglie- 
dern der Feuerwehr ein 25 Meter hoher Baum aus dem 
Wienerwald geholt. 

Am Dienstag, dem 30. April, haben sich zahlreiche Feuer-
wehrmitglieder und deren Angehörige beim Feuerwehr- 
haus eingefunden und den stolzen Maibaum vor dem  
Feuerwehrhaus aufgestellt. 

Feuerwehrkommandant DI Dr. Johannes Ofner bedankte 
sich bei der Mannschaft für den Maibaum und Frau Vize-
bürgermeisterin Elfriede Pfeiffer dankte für das Engage- 
ment der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer und das  
Verständnis deren Angehörigen, wenn sie ihre Zeit für die  
Gemeinschaft zur Verfügung stellen. 
Der Baum wird bis Ende Mai das Feuerwehrareal schmü- 
cken. 
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FEIERLICHKEITEN 

Florianimesse

Am 5. Mai 2024 feierte die Freiwillige Feuerwehr Tulln- 
Stadt die diesjährige Florianimesse in der Kirche St. Se - 
verin. 
Wir durften die heilige Messe im festlichen Rahmen gemein-

sam mit unserem Feuerwehrkuraten Pater Pius Nwagwu 
feiern. Der Zelebrant nahm in seiner Predigt besonders 
Bezug zum Ehrenamt unter dem Schutze des heiligen  
Florian – Gott zur Ehr’, dem Nächsten zur Wehr!
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AUSBILDUNG DER FEUERWEHRMITGLIEDER 

Übungen
Einsatzübung Fliegerhorst Brumowski 
Am Montag, dem 8. Juli 2024, fand eine Einsatzübung  
der Feuerwehren am Fliegerhorst Brumowski statt. Der  
Luftfahrzeugrettungs- & ABC-Abwehrzug, oder kurz die 
Fliegerhorstfeuerwehr, lud die Feuerwehren Langenlebarn 
und Tulln-Stadt zur gemeinsamen Übung ein. 
Das Übungsszenario umfasste einen Dachstuhlbrand in 
einem Wohntrakt der Kaserne mit mehreren vermissten 
Personen. Die Freiwillige Feuerwehr Tulln-Stadt unterstütz- 
te dabei die örtlich zuständige Fliegerhorstfeuerwehr mit 
Atemschutzgeräteträgern und errichtete den Atemschutz-
sammelplatz samt mobiler Füllstelle. 
Weiters wurde der Außenangriff vorbereitet und die Ein- 
satzstelle ausgeleuchtet. Bei der Rettung einer verunfall- 
ten Person aus dem Dachstuhlbereich kam auf Grund der 
Lage und Enge der Dachluke die Höhenrettungsgruppe 
samt Drehleiter zum Einsatz. 
Am Schluss der Übung bedankte sich Kasernenkomman-
dant Brigadier Reinhard Kraft bei allen eingesetzten Kräf-
ten und lud zur Stärkung in die Messe ein. 
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Übung mit der Nachbarfeuerwehr Chorherrn 
Am Freitag, dem 9. April 2024, beteiligte sich die Freiwilli- 
ge Feuerwehr Tulln-Stadt die Nachbarfeuerwehr Chorherrn,  
bei einer Übung in der Tischlerei Mayerhofer in Chorherrn. 
Übungsannahme war ein Brand im Silo der Tischlerei. 
Die Stadtfeuerwehr unterstützte mit dem Drehleiterfahrzeug, 
mit zwei Hilfeleistungsfahrzeugen und mit dem Wechsel- 
ladefahrzeug 1 mit Wechselladeaufbau Atemschutz den 
Übungseinsatz. 
Mittels Drehleiterfahrzeug wurden Personen vom Silo ge-
borgen und ein Löschangriff durchgeführt. Weiters wurde 
der Atemschutzsammelplatz betrieben und Atemschutz-
trupps in den Innenangriff entsendet. 
Nach Übungs-„Brand aus“ wurden die eingesetzten Kräfte 
von der Marktgemeinde Tulbing zu einer Stärkung einge- 
laden. 
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Sonderübungseinheiten – Wasserrettung 
Am Sonntag, dem 10. März 2024, um 08:00 Uhr Früh tra- 
fen sich zehn Kameradinnen und Kameraden der Freiwil- 
ligen Feuerwehr Tulln-Stadt mit den Kolleginnen und  
Kollegen der Österreichischen Wasserrettung Tulln im  
Hallenbad Tulln, für ein paar Sonderübungseinheiten –  
Wasserrettung war das gemeinsame Thema. 
Dabei ging es aber nicht darum fremde Personen zu  
retten. Die Selbst- bzw. Kameradenrettung standen am  
Ausbildungsplan. Während die Einsatzvorschriften für den  
Wasserdienst das Tragen von Rettungswesten auf Booten 
und Zillen vorschreiben, ist dies nicht in allen Einsatzsitu- 
ationen möglich. Brandbekämpfungen unter Atemschutz 
sowie die Ausrüstung mit Rückhalte- und Höhenrettungs- 
systemen erschweren den Gebrauch der Rettungsweste 
oder machen diesen unmöglich. Gerade in diesen Situa- 
tionen erreichen die bei den Feuerwehren eingesetzten  
Sicherheitssysteme und -mechanismen ihre Grenzen. 

Auf dem Übungsprogramm standen: 
• Schwimmen und Retten von Personen mit Bekleidung 
• Schwimmen und Retten von Personen mit Einsatzbeklei-

dung der Feuerwehr 
• Retten mittels Rettungsring 
• Arbeiten mit Spineboard und Schleifkorbtrage 
• Retten mehrerer Personen aus dem Wasser 

Nach rund zwei Stunden konnten alle Geretteten und  
Retter zum gemeinsamen Frühstück ins Feuerwehrhaus 
Tulln einrücken. 
Ein großes Dankeschön an dieser Stelle ergeht an die  
Kolleginnen und Kollegen der Wasserrettung Tulln für die 
exzellente Ausbildung und das Team des DonauSplash  
Tulln für die Unterstützung. 
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Höhenrettung 
Einsätze in Höhen und Tiefen sowie in exponierten Lagen 
stellen Einsatzkräfte vor große Herausforderungen. Um  
Einsatzziele wie Menschen- oder Tierrettungen, technische 
Aufgaben wie Sicherungsarbeiten oder Schadstoffeinsätze 
und Brände in diesen Situationen bewältigen zu können,  
ist es oft erforderlich, dass sich auch Einsatzkräfte in diese 
Lagen begeben. Arbeiten im Absturz-gefährdeten Bereich 
oder überhaupt im Seil bergen besondere Risiken und er-
fordern auch ein besonderes Ausbildungslevel. 

Eine Stadt wie Tulln an der Donau, mit häufigen Baustellen 
im Bereich Hoch- und Tiefbau aber auch Gewerbe- und  
Industriebetrieben als auch Verkehrswegen und zugehörigen 
technischen Bauwerken birgt an sich ein Risiko für Einsätze 
im Absturz-gefährdeten Bereich, in Höhen und Tiefen oder 
im Seil. Mit der In-Dienst-Stellung des neuen Hubrettungs-
fahrzeuges, der Drehleiter Tulln im Oktober 2023 steht ein 
Einsatzfahrzeug zur Verfügung, dass für derartige Einsatz-
aufgaben bestens geeignet ist. Wird das Fahrzeug über- 
örtlich angefordert, wird gleichzeitig aber auch die Kom- 
petenz der Feuerwehrmitglieder für derartige Einsätze er-
wartet.  

Eine vollständige Ausbildung aller Feuerwehrmitglieder im 
Bereich der Höhen- und Tiefenrettung ist nicht möglich. 
Dies würde das Ausbildungsprogramm dominieren und  
andere Ausbildungsinhalte hintanstellen. Auch besteht  
die Gefahr der Überforderung und damit auch ein erheb- 
liches Risiko. 
Daher hat die Freiwillige Feuerwehr Tulln-Stadt 2022  
beschlossen eine Höhenrettungsgruppe zu installieren.  
Die Gruppe besteht derzeit aus 13 Mitgliedern. Diese  
wurden in eigenen Höhenrettungslehrgängen ausgebildet 
und üben monatlich. Das Übungsprogramm ist vielfältig. 
Grundlegende Fertigkeiten und Handgriffe werden genauso 
trainiert wie anspruchsvolle Seiltechniken und komplexe 
Szenarien. Nicht nur körperliche, sondern auch kognitive 
Leistungsfähigkeit wird von den Höhenrettern in anspruchs-
vollen Situationen verlangt. 
Somit steht mit der Höhenrettungsgruppe Tulln eine spe-
zialisierte Einheit für die Bewältigung komplexer Feuer- 
wehraufgaben in Höhen, Tiefen und exponierten Lagen zur 
Verfügung. Gleichzeitig stärkt die Höhenrettungsgruppe  
die Freiwillige Feuerwehr Tulln-Stadt bei der Bewältigung 
ihrer Aufgaben und ist somit ein weiterer Baustein für die 
Sicherheit der Stadt Tulln.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR TULLN-STADT 

Einsatztagebuch

2. Dezember 2023 
Der Wintereinbruch am 2. Dezember 2023 führte auch in  
der Stadt Tulln zu zahlreichen Einsätzen. Die Freiwillige Feu-
erwehr Tulln-Stadt stand seit 14:00 Uhr im Unwettereinsatz.  
Zahlreiche Bäume hielten der Schneelast nicht Stand und 
mussten wegen Gefahr in Verzug gesichert werden. 
Fahrzeuge blieben im Stadtgebiet liegen. Gleichzeitig kam es 
auch auf der Schnellstraße S 5 zu einem PKW-Überschlag.  
Neben den Unwettereinsätzen ging aber auch der reguläre 
Einsatzdienst weiter. So kam es zu einem Gasgebrechen in 
der Jasomirgottgasse.

3. Dezember 2023 
Am Sonntag, dem 3. Dezember 2023, wurde die Freiwillige Feuerwehr Tulln-Stadt zu einem durch Schneelast be- 
schädigten Baum alarmiert. Um die Gefahr des Umstürzens zu verhindern, wurde der Baum entastet und mit dem 
Kran sicher zu Boden gehoben.

8. Dezember 2023 
Am 8. Dezember 2023 um die Mittagszeit rückte die Freiwillige 
Feuerwehr Tulln-Stadt zu einem Sturmschaden aus. Ein Ast droh- 
te auf die Straße zu stürzen. Mit der Drehleiter und der Kettensäge 
konnten mehrere absturzgefährdete Äste vom Baum entfernt 
werden und die Kräfte der Feuerwehr Tulln-Stadt wieder einrücken. 
Auf der Rückfahrt ins Feuerwehrhaus kam bereits der nächste 
Einsatz: Gefahrenabwehr nach Abgang einer Dachlawine. Am 
Einsatzort im Stadtgebiet angekommen, setzten die Einsatz- 
kräfte die Drehleiter ein, um mit einem Besen das Dach von  
dem verbliebenen Schnee zu befreien. Kurze Zeit später rückte  
die Freiwillige Feuerwehr Tulln-Stadt wieder ein.
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12. Dezember 2023 
Am 12. Dezember 2023 wurden die Freiwilligen Feuerweh- 
ren Tulln-Stadt und Judenau zu einem Verkehrsunfall mit  
zwei eingeklemmten Personen auf die L2090 alarmiert. 
  
Ein PKW kollidierte mit einem LKW im Kreuzungsbereich. 
Durch den Zusammenstoß wurde der PKW in den angren- 
zenden Graben des Straßenverlaufes geschleudert. 
Zwei Personen wurden dadurch im Fahrzeug eingeschlos- 
sen. Fahrer und Beifahrer wurden von den beiden Feuer- 
wehren mittels Hydraulischen Rettungssatz befreit und dem 
Rettungsdienst übergeben.

20. Dezember 2023 
Am Nachmittag des 20. Dezember 2023 rückte die 
Freiwillige Feuerwehr Tulln-Stadt zu einer Türöffnung 
aus. Vor Ort stellte der Einsatzleiter die Notwenidgkeit 
fest, dass der Zutritt zur Wohnung über das Fenster 
passieren soll. Mittels Drehleiter wurden zwei Feuer-
wehrmitglieder vor das Fenster gefahren, durch wel-
ches sie in die Wohnung einsteigen konnten und dem 
Rettungsdienst so Zugang zur verletzten Person er-
möglichten. Nach circa einer Stunde rückte die Frei- 
willige Feuerwehr Tulln-Stadt wieder ein.
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21. Dezember 2023 
Am 21. Dezember 2023, um 22:13 Uhr, wurde die Freiwillige 
Feuerwehr Tulln-Stadt zu einer Menschenrettung mit einer  
eingeklemmten Person auf die L 118 zwischen B 213 und 
Chorherrn alarmiert. Kurz nach Chorherrn verlor der Lenker 
eines PKWs die Kontrolle über sein Fahrzeug und prallte im 
Straßengraben gegen einen landwirtschaftlichen Anhänger. 
Der Lenker wurde dabei durch das Dach des PKWs im  
Fahrzeug eingeklemmt. 
Nach der Sicherung des Fahrzeuges wurde mittels zwei  
hydraulischen Rettungsgeräten das Dach des Fahrzeuges 
entfernt. Anschließend konnte der Lenker aus dem Fahrzeug 
befreit werden. Im Anschluss erfolgte die Fahrzeugbergung 
mittels Wechselladefahrzeug-Kran.

22. Dezember 2023 
Am späten Nachmittag des 22. Dezember 2023 rückte die 
Freiwillige Feuerwehr Tulln-Stadt zu einer Menschenrettung 
mit drei bis neun eingeklemmten Personen zur Nordumfah-
rung aus. 
Der Einsatzleiter vor Ort konnte schnell Entwarnung geben  
– keine Person war eingeklemmt. Nachrückende Kräfte ande- 
rer Feuerwehren konnten auf der Anfahrt storniert werden. 
Nachdem die Einsatzstelle abgesichert war, begannen die 
Bergungsarbeiten mittels Krans des Wechselladefahrzeugs  
2. Während ein Unfallfahrzeug direkt auf das Plateau des 
Wechselladefahrzeugs verladen wurde, ist der zweite mittels 
Abschleppfahrzeuges vom Einsatzort abtransportiert wor- 
den. Nach gut einer Stunde rückten die Kräfte ab, wobei ein 
Teil zum nächsten Einsatz weiterfuhr.
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27. Dezember 2023 
Am Vormittag des 27. Dezember 2023 rückte die Freiwil- 
lige Feuerwehr Tulln-Stadt zu einer Tierrettung im Stadt- 
gebiet aus. 
Passanten hatten beobachtet, dass im Keller eines leer -
stehenden Mehrparteienwohnhauses eine Katze durch ein 
Fenster geklettert war und sich nicht mehr selbstständig  
befreien konnte. Die Freiwillige Feuerwehr Tulln-Stadt ver-
schaffte sich über die Eingangstür zutritt und befreite das 
Tier. Um weitere Einsätze zu vermeiden, wurde entspre- 
chendes Kellerfenster geschlossen. Nachdem die Katze  
direkt am Einsatzort freigelassen wurde, rückten die Kräfte 
der Freiwilligen Feuerwehr Tulln-Stadt wieder ein.

28. Dezember 2023 
Das Kranfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr Tulln-Stadt 
wurde am 28. Dezember 2023, um 08:43 Uhr, zu einer 
LKW-Bergung auf die A 22/Auffahrt S 1 alarmiert. Ein mit 
Post beladener LKW rammte den Aufpralldämpfer der  
Abfahrt und kam kurz darauf auf der Abfahrt mit defekter 
Vorderachse zum Stillstand. 
Mittels Kran wurde er LKW auf die Bergebrille des Kran-
fahrzeuges geladen. Nach Herstellung der Fahrbereit- 
schaft wurde das Fahrzeug auf einem nahegelegenem  
Abstellplatz abgestellt. Die Einsatzkräfte konnten nach  
rund zweieinhalb Stunden wieder einrücken.
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10. Jänner 2024 
In der Nacht des 9. Jänner 2024 rückte die Freiwillige  
Feuerwehr Tulln-Stadt Richtung Universitätsklinikum Tulln  
zu einer Fahrzeugbergung aus. 
Ein PKW war in einen Graben geraten. Mit dem Kran des 
Wechselladefahrzeug 2 konnte dieser schnell wieder auf  
die Fahrbahn befördert werden. Kurze Zeit später rückten 
die Kräfte der Freiwilligen Feuerwehr Tulln-Stadt wieder  
ein.

19. Jänner 2024 
Am Vormittag des 19. Jänner 2024 rückte die Freiwil- 
lige Feuerwehr Tulln-Stadt zu einer Aufzugsöffnung in 
die Wilhelmstraße aus. 
Ein Kleinkind und zwei Erwachsene waren im Aufzug 
eingeschlossen. Mittels Dreikantschlüssel verschafften 
sich die Einsatzkräfte schnell Zugang zu dem ver-
schlossenen Fahrstuhl. Alle Personen konnten wohl- 
auf befreit werden und die Freiwillige Feuerwehr Tulln-
Stadt wieder einrücken.

3. Februar 2024 
Am Nachmittag des 3. Februar 2024 rückte die Freiwillige 
Feuerwehr Tulln-Stadt zu einer Fahrzeugbergung auf die  
B 14 aus.  
Die Polizei hatte den betroffenen Streckenabschnitt der  
B 14 bereits gesperrt, wodurch die Einsatzkräfte der Feu- 
erwehr direkt nach Freigabe der Polizei die Bergungs- 
maßnahmen einleiten konnten. Mit dem Wechsellade- 
fahrzeug 2 und dessen Kran wurde der PKW, welcher die 
Fahrbahn verlassen hatte, geborgen. Das zweite Unfall- 
fahrzeug konnte mit dem Abschleppfahrzeug und Rangier-
rollen von der Fahrbahn entfernt werden. Beide Autos sind 
zu entsprechenden Fachwerkstätten verbracht worden. 
Nach circa eineinhalb Stunden rückte die Freiwillige Feuer-
wehr Tulln-Stadt wieder ein.
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6. Februar 2024 
Am Nachmittag des 6. Februar 2024 rückte die Freiwillige 
Feuerwehr Tulln-Stadt auf die Landesstraße L 2011 aus. 
Nach einem Frontalzusammenstoß musste ein Fahrzeug  
von der Straße entfernt werden. Das zweite Unfallauto ist 
durch eine Fachwerkstätte geborgen worden, während der 
verbleibende PKW mittels Seilwinde des WLA-Abschlepp  
verbracht wurde. Nach circa einer Stunde rückte die Freiwil- 
lige Feuerwehr Tulln-Stadt wieder ein.

22. Februar 2024 
Um 13:15 Uhr wurden wir zu einer Menschenrettung bei 
einem Verkehrsunfall auf der S 5, Fahrtrichtung Krems,  
alarmiert. 
Auf einer Autobahnbaustelle, die durch die ASFINAG ab-
gesichert war, waren Arbeiter gerade damit beschäftigt mit 
einem Kernbohrgerät, das sich am Anhänger eines Trans-
porters befand, Proben aus dem Asphalt zu entnehmen. 
Aus ungeklärter Ursache kollidierte der PKW mit dem An-
hänger und dem Transporter, überschlug sich und kam  
auf der Fahrbahn am Dach zu liegen. Der Fahrer konnte 
sich leicht verletzt aus dem Fahrzeug befreien, die Arbei- 
ter blieben unverletzt. Auf der S 5 bildete sich ein vier  
Kilometer langer Stau. 
Die verunfallten Fahrzeuge und der Anhänger wurden von 
der Feuerwehr Tulln-Stadt abtransportiert.
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29. März 2024 
Am Freitag, dem 29. März 2024, wurde die Freiwillige Feuer-
wehr Tulln-Stadt um 23:42 Uhr zu einem Brand einer Hütte  
in die Heinrich-Öschl-Gasse alarmiert. Eine Gartenhütte, wel-
che sehr nahe an den Wohngebäuden situiert war, stand  
in Vollbrand. Die Nachbarn versuchten den Brand mittels  
Gartenschläuchen einzudämmen. Unter Vornahme von zwei 
C-Löschleitungen und schwerem Atemschutz konnte der 
Brand rasch abgelöscht werden. Nach dem anschließenden 
Ablöschen der Glutnester konnte die Freiwillige Feuerwehr 
Tulln-Stadt gegen 01:30 Uhr wieder einrücken.

23. April 2024 
Am Dienstag, dem 23. April 2024, nachmittags kam es zu 
einem Großbrand bei der Firma Berger in Sieghartskirchen. 
Die Freiwillige Feuerwehr Tulln-Stadt rückte mit Tank 1 (HLF 3), 
Tank 2 (TLF 1000), Drehleiter und Wechselladeaufbau Atem-
schutz zum Einsatzort aus. Die Füllstelle des Wechsellade- 
aufbaus Atemschutz unterstütze den Atemschutzsammel-
platz. Die Drehleiter wurde zur Erkundung der Dächer der  
Betriebsanlage eingesetzt. Abends wurden die Gasmess- 
geräte der Feuerwehr Tulln-Stadt zur Nachkontrolle der be-
troffenen Räume angefordert. Gleichzeitig zum Großbrand in 
Sieghartskirchen kam es zu einem LKW-Brand beim Kreis-
verkehr Draken, der aber rasch bewältigt werden konnte.

24. April 2024 
Am 24. April 2024 rückte die Freiwillige Feuerwehr Tulln-Stadt  
zu einer LKW-Bergung zum Kreisverkehr Josef-Reither-Straße/  
Kronauer Straße aus. Ein mit Grünschnitt beladener LKW kippte  
im Kreisverkehr um und verlor das Ladegut. Der Lenker war in  
der Fahrerkabine eingeschlossen. 
Nach der Erkundung durch die Besatzung des Vorausfahrzeuges 
wurde die Drehleiter Tulln zur Rettung des Lenkers angefordert. Der 
durch das Rote Kreuz und die Feuerwehr Tulln-Stadt betreute Len- 
ker konnte mittels Drehleiter vom LKW geholt werden. Anschließend 
begannen die Vorbereitungen für die Bergung des LKWs. Dazu 
wurde der Wechselladeaufbau, welcher sich teilweise vom Träger-
fahrzeug gelöst hatte, fixiert und Anschlagpunkte für die Seilwinden 
auf den Rädern montiert. Die Stadtgemeinde Tulln unterstützte  
den Einsatz durch das Entladen des Grünschnittes. Das Fahrzeug 
wurde mittels Seilwinde des Kranfahrzeuges aufgestellt und mit der 
Seilwinde des Hilfeleistungsfahrzeuges 3 (Tank 1) rückgesichert.  
Das Fahrzeug wurde an einem nahegelegenen Abstellplatz abge-
stellt. Mittels Kehrmaschine der Stadtgemeinde Tulln konnte die 
Fahrbahn gereinigt und wieder für den Verkehr freigegeben werden. 
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SO ALARMIEREN SIE 

die Einsatz- und Rettungskräfte!

RICHTIGES VERHALTEN IN GEFAHRENSITUATIONEN 

kann Leben retten!

NOTRUFNUMMERN  
Feuerwehr 122 
Polizei 133 
Rettung 144 
Euronotruf 112 
Ärztenotruf 141 
Gasgebrechen 128

Freiwillige Feuerwehr Tulln-Stadt 
A – 3430 Tulln an der Donau | Brückenstraße 11 

www.feuerwehr-tulln.at | tulln-stadt@feuerwehr.gv.at

FÜR INFORMATIONEN  
Feuerwehrhaus +43 (0) 2272 62222 

Feuerwehr-Bereitschafts- 
dienst +43 (0) 2272 62222-600 

Stadtamt Tulln +43 (0) 2272 690 

Bürgerservice +43 (0) 2272 690-111

BEI NOTRUF  
ANGEBEN:  

WO 
wird Hilfe gebraucht?  

WAS 
ist passiert?  
WIE 

viele Verletzte gibt es?  
WER 

ruft an?
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